
   
Steinen, 12. Januar 2018 

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 2017 

Datum: Mittwoch, 12. April 2017, 20.00 Uhr 

Ort: Restaurant Hirschen, Steinen 

Entschuldigungen: Rene Schuler 

 Paul Auf der Maur 

 Josef Gisler 

 Carl-Heinz Schottroff 

 

Traktandenliste 

1. Begrüssung 

Präsident Josef Betschart begrüsst alle Anwesenden zur 13. ordentlichen 
Generalversammlung der SVP Steinen im Restaurant Hirschen. Speziell begrüsst Josef 
den Vizepräsidenten und Kantonrat der SVP Kanton Schwyz, Roman Bürgi. Für die im 
letzten Jahr verstorbene  Annelise Kälin ruft Josef Betschart eine Schweigeminute ein. 

 

2. Wahl eines Stimmenzählers 

David Beeler wird ohne Einwände als Stimmenzähler gewählt. 

 

3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 2016 

Das Protokoll wurde vom vorherigen Sekretär Lukas Wilhelm trotz mehrfacher 
Aufforderung nicht überreicht. Somit wurde den Mitgliedern kommuniziert, dass kein 
Protokoll der GV 2016 vorhanden ist.  

 

 

 



 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten  
Josef freut sich über die Wahl von Thomas Marty in die Baukommission, trotz 
anfänglichem Widerstand. Josef und der gesamte Vorstand wünscht Thomas viel Erfolg 
und bedankt sich ebenfalls für die zusätzliche Arbeit in der Musikschulkommission und 
als Zweiter Vertreter im Abwasserverband. 

Josef erläutert, dass die SVP Steinen mit ihm als Vertreter, am diesjährigen 
Behördentreff vom 29. September den Wunsch nach einer Steuersenkung eingebracht 
hat. Josef hofft, dass der Bevölkerung etwas zurückgegeben wird, da die Finanzlage eine 
Entlastung des Steuerzahlers ertragen kann. Wenn nichts geschieht, muss die SVP 
Steinen handeln.  

Josef geht auf die Unterschriftensammlung gegen das Energiegesetz, die im Spätherbst 
stattfand, ein. Auch überparteilich fand das Referendum grossen Anklang. Durch die Hilfe 
von Seffi Ehrler konnten wir aus der Gemeinde Steinen eine grosse Zahl Unterschriften 
beitragen. Zusammen mit Marc Herger und Adrian Föhn (SVP Schwyz) sammelten wir 
Unterschriften am Samstagsmarkt in Schwyz. Josef führt aus, dass auch aus seinem 
Bekanntenkreis 40 Unterschriften hinzukamen. Unsere Arbeit hat sich gelohnt, das 
Referendum kommt vors Volk. 

Josef sagt, dass die Kantonalpartei eine Ortspartei zur Durchführung eines Podiums zur 
Energiestrategie 2050 beauftragt. Der Vorstand ist sich der Bedeutung und Wichtigkeit 
dieser Vorlage bewusst und hat deshalb die Zusage für eine Podiumsdiskussion in 
Steinen erklärt. Unsererseits wurden die Arbeiten sofort aufgenommen und wir hoffen auf 
eine lebhafte Diskussion und eine rege Teilnahme im Restaurant Husmatt. 

Josef spricht die gesellschaftlichen Anlässe an, bei denen weiterhin kein Bedarf bestehe. 

Josef erklärt, dass der letzte bedeutende Mitgliederzuwachs 2008 erfolgte. Auch durch 
ein sehr informatives Werbeformular mit Parteiprogramm, das in alle Steiner Haushalte 
entsendet wurde, erreichten wir keine Mitgliederzuwächse. 

 

Der Jahresbericht wird einstimmig mit Applaus verdankt. 

 

5. Vorschau Vereinsjahr 2017 
Josef ruft alle Mitglieder auf am 21. Mai Nein zum neuen Energiegesetz und Ja zur 
KESB-Initiative zu stimmen.  

Josef hofft, dass die Gemeindesteuern gesenkt werden. Nachdem sich die Höfner 
Gemeinden weiterhin grosszügig zeigen und von den Nehmergemeinden 
Steuersenkungen erwarten, ist für die Gemeinde Steinen eine Reaktion hinfällig, so 
Josef. 

Josef beendet seine Vorschau auf das neue Vereinsjahr mit einem Appell an die 
Mitglieder. Er ruft alle Mitglieder dazu auf: Sich besser zu engagieren und Neumitglieder 
anzuwerben. 



 
 

6. Kasse 

a. Kassenbericht Vereinsjahr 2016 

Siehe separater Bericht. 

Thomas führt seine Erklärungen zum Kassenbericht aus. Er geht auf die einzelnen 
Punkte der Bilanz ein. 

b. Revisorenbericht Vereinsjahr 2016 

Die Rechnungsprüfer haben die Rechnung komplett geprüft und dabei keine 
Abweichungen festgestellt. Die Rechnung wird zur Annahme empfohlen. 

Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 

c. Budget Vereinsjahr 2017 
Siehe separates Budget. 

Das Budget wird einstimmig angenommen. 

 

7. Jahresbeitrag 

Wird unverändert auf CHF 50.- für Erwachsene sowie CHF 20.- für Jugendliche 
belassen. Dies wird von der Generalversammlung einstimmig angenommen. 

 

8.  Wahlen 

a. Des Vorstands 

Präsident: Josef Betschart (bisher, für 2 Jahre) 

Kassier:  Philipp Schmidig (neu, für 2 Jahre) 

Thomas Friedli hat seine Demission als Kassier eingereicht. An seiner Stelle 
schlägt der Vorstand den Steuerberater Philipp Schmidig vor, der bereits 
langjähriges Mitglied der Fürsorgekommission ist. 

Die drei Vorstandsmitglieder werden in globo einstimmig gewählt, resp. bestätigt. 

b. Der Revisoren 

David Beeler und Albert Beeler jun. werden einstimmig für ein weiteres Jahr 
bestätigt. 

 



 
 

9. Anträge/Varia 

Josef gibt bekannt, dass keine Anträge eingegangen sind. 

Roman Bürgi überreicht beste Grüsse von der Geschäftsleitung und verweist auf die 
kommenden Abstimmungen und die geplanten Podiumsdiskussionen. Er ruft die 
Mitglieder dazu auf an der Abstimmung teilzunehmen. Er bedankt sich bei der SVP 
Steinen für die Organisation des Podiums. Er verweist auf die Verteuerung des Stroms 
durch die Energiestrategie 2050. Roman hofft auf eine aktive Teilnahme am Zukunftstag 
im Mythen Forum. Hiermit verweist er auf das grösste Problem: Die 
Nachwuchsförderung. Er spricht die Arbeitsgruppe Nachwuchsförderung an, die neu 
gegründet wurde. Die Geschäftsleitung nimmt sich vor den Kontakt mit den Medien 
besser zu pflegen. Social Media sei wichtig, so Roman. Roman bedankt sich beim 
Vorstand und allen aktiven Helfern und Unterstützern. 

Albert fragt Roman an was für Verbesserungsvorschläge am Zukunftstag eingebracht 
wurden. 

Roman entgegnet, dass die Sitzung erst Ende April stattfindet und er somit keine 
Auskunft über die Verbesserungsvorschläge zu diesem Thema geben kann. 

David verweist auf das starke Standbein der SVP bei den Jungen. 

Marco verweist auf Geschäfte der Gemeinde. Eine Steuersenkung sei geplant. 
Höchstwahrscheinlich wird dies an der Gemeindeversammlung im November  vorgestellt. 
Marco verweist auf das Asylproblem und die ungewisse Zukunft. Es könnte sein, dass 
unsere Gemeinde noch mehr Asylbewerber beherbergen muss. Im November werden 
die beiden Varianten der Gemeindeversammlung vorgestellt. Marco, sowie der 
Gemeinderat votieren für die Camenzind-Liegenschaft, da dies die kostengünstigere 
Variante sei. Die Friedhofsanierung werde nach Ostern abgeschlossen.  

David stellt an Marco eine Frage zur Friedhofsmauer. 

Albert stellt eine Frage zur Aufnahmeschnelligkeit der Asylbewerber. 

Josef hält ein Plädoyer gegen die Energiestrategie 2050 und verweist auf die hohen 
Kosten für juristische und natürliche Personen. Josef verweist auf die Wichtigkeit der 
Vorlage für die Zukunft. Josef fordert die Mitglieder auf bei ihren Freunden und 
Bekannten Werbung gegen die Vorlage zu machen und an die Urne zu gehen. 
Energiesparen sei wichtig aber die Vorlage ist zu teuer. Josef hofft dass wir noch Leute 
der anderen Parteien mobilisieren können. 

David verweist auf den Zwang der Vorlage und die anfallende Vergrösserung des 
Beamtenwesens. 

Josef schliesst die Versammlung und wünscht allen Anwesenden einen gemütlichen 
Abend. 

 
Marc Herger, Sekretär 


